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DIE STADT
74. Jahrgang Nr. 11 Donnerstag, 18. März 2021

A M T S B L A T T  D E R  K L I N G E N S T A D T  S O L I N G E N

S I T Z U N G E N  D E S  R AT E S  D E R  
S TA D T   S O L I N G E N ,   S E I N E R  A U S S C H Ü S S E 

U N D  D E R  B E Z I R K S V E R T R E T U N G E N

19.03.2021, 16:00 Uhr
Zweckverband Bergische VHS
Mummstraße 10, 42651 Solingen – 3. Etage, Forum Raum 322

Tagesordnung - öffentlich - 
Beantwortung von Anfragen
1. Bestimmung des/der Mitunterzeichners/in der  

Niederschriften
2.  Wahl des/der Vorsitzenden der Zweckverbands-

versammlung
 Wahl des/der stellvertretenden Vorsitzenden der 

Zweckverbandsversammlung
3. Wahrnehmung von Mitgliedschaftsrechten
4.  Wirtschaftsplan 2021 und Mittelfristige Finanzplanung
5.  Quartalsbericht IV/2020
6.  Bestellung des Jahresabschlussprüfers für das  

Geschäftsjahr 2020
7.  Jahresabschluss 2019
8.  Verschiedenes
- Info Paket
- Zweckverbandsversammlung Termine 2021

22.03.2021, 17:00 Uhr
ÖPNV-Fahrgastbeirat
via Zoom

Tagesordnung - öffentlich - 
1.  Begrüßung und kurze Vorstellung der Anwesenden
2. Beantwortung von Anfragen
3.  Befangenheitserklärungen 
4.  Protokoll der 25. Sitzung vom 25.08.2020
5.  Protokoll der gemeinsamen Sitzung mit dem Beirat für 

Menschen mit Behinderung und dem ÖPNV Fahrgast-
beirates vom 05.10.2020

6.  Organisatorisches für diese Sitzung
7.  Wahl eines stellvertretenden Beiratsvorsitzenden

8.  Wahl eines Beiratsmitglieds und einer Stellvertretung 
für den Beirat Nachhaltige Kommune Solingen

9.  Erläuterungen zur Organisation des ÖPNV-Fahrgast-
beirates

10.  Sitzungstermine 2021
11.  Beratungsthemen des ÖPNV-Fahrgastbeirates
 Themenvorschläge der Verwaltung
 Themenvorschläge aus den Reihen der Mitglieder
12.  Fortschreibung Nahverkehrsplan - Sachstand
13.  Einsatz rollstuhlgerechter Busse (aus der gemeinsamen 

Sitzung mit dem Beirat für Menschen mit Behinderung)
14.  Verschiedenes
 Mitteilungen der Verwaltung/des Verkehrsbetriebes
 Anfragen an die Verwaltung/an den Verkehrsbetrieb

http://www.solingen.de/amtsblatt


B E K A N N T M A C H U N G

über die Offenlegung des Liegenschaftskatasters 

aus Anlass der Fortführung des Nachweises von Boden-
schätzungsergebnissen und Tatsächlichen Nutzungsarten 
auf 1342 Flurstücken im Stadtgebiet der Klingenstadt So-
lingen. Die von der Fortführung betroffenen Flurstücke sind 
auf den Seiten der Stadt Solingen im Internet unter www.
solingen.de einsehbar.

Gemäß §13, Absatz 5, Gesetz über die Landesvermessung 
und das Liegenschaftskataster (Vermessungs- und Katas-
tergesetz - VermKatG NRW) vom 01.03.2005 i.V.m. §22, 
Verordnung zur Durchführung des Gesetzes über die Lan-
desvermessung und das Liegenschaftskataster (DVOzVerm-
KatG NRW) vom 25.10.2006 werden die veränderten Teile 
des Liegenschaftskatasters durch Offenlegung bekannt ge-
geben.Die Offenlegung erfolgt durch den Oberbürgermeis-
ter der Stadt Solingen beim 
Stadtdienst Vermessung/Kataster (SD 62-3)
Bonner Straße 100
42697 Solingen

In der Zeit
vom 08.04.2021 bis zum 07.05.2021 (für einen Monat)
montags bis donnerstags von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
und von 13:00 Uhr bis 15:00 Uhr, freitags von 09:00 
Uhr bis 12:00 Uhr

Der Zugang erfolgt aufgrund der aktuellen Pandemie-Situa-
tion ausschließlich über den Haupteingangsbereich des Ver-
waltungsgebäudes an der Langhansstraße, gesteuert und 
geleitet über den Pförtner. Da derzeit der all gemeine Zu-
gang zum Verwaltungsgebäude eingeschränkt ist, können 
Wartezeiten auftreten. Die allgemeinen Schutzregeln (Be-
grenzung der Personenzahl, Tragen von Schutzmasken u.ä.) 
sind entsprechend der geltenden Vorschriften einzuhalten.

Eine Terminvereinbarung ist notwendig und kann tele-
fonisch unter 0212 290 - 4432 bzw. 0212 290 - 4253 oder 
per Mail über offenlegung.liegenschaftskataster@solingen.
de erfolgen.
Während der Offenlegungszeiten wird den Eigentümern 
und Eigentümerinnen, Erbbauberechtigten, sowie Inhabern
und Inhaberinnen grundstücksgleicher Rechte Gelegenheit 
gegeben, sich über die Fortführung des Katasternachweises
der sie betreffenden Grundstücke unterrichten zu lassen 
und die Flur- / Schätzungskarte NRW und die Flurstücks- 
und Eigentümernachweise NRW einzusehen.
Eigentümerangaben können gemäß § 14 VermKatG NRW 
nur demjenigen bereitgestellt werden, der ein berechtigtes
Interesse darlegt. Einer Darlegung des berechtigten Interes-
ses bedarf es nicht, wenn Eigentümer und Erbbauberech-
tigte die sie betreffenden Eigentümerangaben einsehen 
möchte. Für telefonische Rückfragen steht Ihnen die oben 
genannten Rufnummern zur Verfügung.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen die Fortführung der Tatsächlichen Nutzungsart 
und der Bodenschätzung im Liegenschaftskataster ist kein 
Rechtsmittel möglich.
Bei Bedenken und Fragen können Sie sich während der 
Offenlegungsfrist von einem Monat telefonisch oder nach 
Terminvereinbarung persönlich an die Beschäftigten der 
Stadt Solingen wenden. Schriftliche Anfragen sind an die 
Klingenstadt Solingen, Der Oberbürgermeister, Stadtdienst 
Vermessung/Kataster 62-3, 42601 Solingen zu senden. An-
fragen per E-Mail senden Sie bitte an offenlegung.liegen-
schaftskataster@solingen.de. 
Einwendungen gegen Änderungen der Bodenschätzung 
können nur bei der Finanzverwaltung NRW, Finanzamt 
Solingen, Amtlicher Landwirtschaftlicher Sachverständiger 
(ALS), Goerdelerstraße 50, 42651 Solingen, erhoben wer-
den. Anfragen per E-Mail senden Sie bitte an Service-5128@
fv.nrw.de

Hinweis der Verwaltung:
Mit der Angabe der „Tatsächlichen Nutzung” im Liegen-
schaftskataster wird kein Recht gesetzt oder geändert. Z.B. 
ist die zulässige bauliche Nutzung eines Grundstücks un-
abhängig von der im Liegenschaftskataster angegebenen 
Tatsächlichen Nutzung. Die Tatsächliche Nutzung ist eine 
Momentaufnahme und gibt generalisiert und auf einen 
vorgegebenen Bezeichnungskatalog abgestimmt die mo-
mentan vorherrschende örtliche Nutzung der Grundstücke
wieder.
Die „Bodenschätzung” ist die Einstufung nach dem Boden-
schätzungsgesetz und wird von der Finanzbehörde, durch 
den amtlich Landwirtschaftlichen Sachverständigen (ALS), 
vorgenommen. Das Ergebnis habe ich per Gesetz im Lie-
genschaftskataster nachzuweisen.
Ob sich steuerliche Änderungen ergeben, können Sie bei 
Ihrem Finanzamt erfragen (siehe Einheitswertbescheid bzw. 
Grundbesitzabgabenbescheid; Finanzamt Solingen Grund-
stücksstelle, Tel. 0212 282-0). Diese öffentliche Bekanntma-
chung ist zusätzlich im Internet auf den Seiten der Stadt 
Solingen unter www.solingen.de/de/dienstleistungen/62-
3-offenlegung-liegenschaftskataster veröffentlicht.

Solingen, den 18.03.2021
Im Auftrag

Steinhoff
Leitender Städt. Vermessungsdirektor
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A U F T R A G S B E K A N N T M A C H U N G

Öffentliche Ausschreibung (VOB) 
V21/60/112 - SSB Palas - Rückbau u. Einlagerung Holzvertäfelung

a)  Name, Anschrift, Telefon-, Telefaxnummer sowie E-Mail-Adresse des Auftraggebers (Vergabestelle)
Klingenstadt Solingen
Konzernbeschaffung und Medienservice
Vergabestelle
Bonner Straße 100
42697 Solingen
Germany
Tel.:+49 2122906781
Fax: +49 2122906695
vergabe@solingen.de

b)  Gewähltes Vergabeverfahren
Öffentliche Ausschreibung [VOB]

c)  Gegebenenfalls Auftragsvergabe auf elektronischem Wege und Verfahren der Ver- und Entschlüsselung
Über https://www.deutsche-evergabe.de/Dashboards/Dashboard_off können die Unterlagen ausschließlich in elektro-
nischer Form abgefordert werden. Hier müssen die Angebote elektronisch abgegeben werden

d)  Art des Auftrags
Bauleistung

e)  Ort der Ausführung
42651 Solingen

f)  Art und Umfang der Leistung
SSB Palas - Rückbau u. Einlagerung Holzvertäfelung
Schloß Burg a/d Wupper wird in den kommenden Jahren umfassend saniert. In diesem Zuge sind Schreinerarbeiten
im Innenbereich erforderlich. Folgende Bereiche sind Bestandteil der Ausschreibung: Palas (Rittersaal). Im
Rittersaal von Schloss Burg a/d Wupper sind die hölzerne Deckenbekleidung und Wandverkleidung ebenso wie fest
montierte Sitzbänke vorsichtig zu demontieren und im Gebäudeteil Grabentorhaus einzulagern.

g)  Angaben über den Zweck der baulichen Anlage oder des Auftrags, wenn auch Planungsleistungen gefor-
dert werden

h)  Falls der Auftrag in mehrere Lose aufgeteilt ist, Art und Umfang der einzelnen Lose und Möglichkeit, Ange-
bote für eines, mehrere oder alle Lose einzureichen

i)  Zeitpunkt, bis zu dem die Bauleistungen beendet werden sollen oder Dauer des Bauleistungsauftrags; so-
fern möglich, Zeitpunkt, zu dem die Bauleistungen begonnen werden sollen
Von: 03.05.2021 Bis: 28.05.2021
innerhalb von 20 Arbeitstagen(Montag bis Freitag) nach dem vereinbarten Beginn der Ausführung fertig zu stellen

j)  gegebenenfalls Angaben nach § 8 Absatz 2 Nummer 3 zur Nichtzulassung von Nebenangeboten
Nebenangebote sind zugelassen

k)  gegebenenfalls Angaben nach § 8 Absatz 2 Nummer 4 zur Nichtzulassung der Abgabe mehrerer Hauptan-
gebote
Mehrere Hauptangebote sind zulässig

l)  Name und Anschrift, Telefon- und Telefaxnummer, E-Mail-Adresse der Stelle, bei der die Vergabeunterlagen 
und zusätzliche Unterlagen angefordert und eingesehen werden können; bei Veröffentlichung der

 Auftragsbekanntmachung auf einem Internetportal die Angabe einer Internetadresse, unter der die Ver-
gabeunterlagen unentgeltlich, uneingeschränkt, vollständig und direkt abgerufen werden können; § 11 
Absatz 7 bleibt unberührt
Die Auftragsunterlagen stehen gebührenfrei zur Verfügung unter: https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/everga-
be.bieter/DownloadTenderFiles.ashx?subProjectId=hejQ4ikIG7w%253d

m)  gegebenenfalls Höhe und Bedingungen für die Zahlung des Betrags, der für die Unterlagen zu entrichten 
ist
Die Unterlagen stehen ausschließlich elektronisch zur Verfügung

n)  bei Teilnahmeantrag: Frist für den Eingang der Anträge auf Teilnahme, Anschrift, an die diese Anträge zu 
richten sind, Tag, an dem die Aufforderungen zur Angebotsabgabe spätestens abgesandt werden,

o)  Frist für den Eingang der Angebote und die Bindefrist
01.04.2021 10:00:00
30.04.2021
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p)  Anschrift, an die die Angebote zu richten sind; gegebenenfalls auch Anschrift, an die Angebote elektronisch 
zu übermitteln sind
In diesem Verfahren sind nur elektronische Angebote zugelassen, diese sind einzureichen unter: 
https://portal.deutsche-evergabe.de

q)  Sprache, in der die Angebote abgefasst sein müssen
Deutsch

r)  die Zuschlagskriterien, sofern diese nicht in den Vergabeunterlagen genannt werden, und gegebenenfalls 
deren Gewichtung
Niedrigster Preis

s)  Datum, Uhrzeit und Ort des Eröffnungstermins sowie Angabe, welche Personen bei der Eröffnung der An-
gebote anwesend sein dürfen

t)  gegebenenfalls geforderte Sicherheiten
u)  wesentliche Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen und/oder Hinweise auf die maßgeblichen Vorschrif-

ten, in denen sie enthalten sind
Gemäß VOB.

v)  gegebenenfalls Rechtsform, die die Bietergemeinschaft nach der Auftragsvergabe haben muss
Gesamtschuldnerisch haftend mit einem verantwortlichen Vertreter.

w)  verlangte Nachweise für die Beurteilung der Eignung des Bewerbers oder Bieters
Mindestens 3 Referenzen von vergleichbaren Projekten, nicht älter als 5 Jahre; Umsätze der letzten 3 Jahre,
durchschnittliche Zahl der Mitarbeiter - jeweils nachzuweisen durch beigefügten Referenzfragebogen.
Eigenerklärung nach § 16 (2) VOB/A und Erklärung gemäß § 19 MiloG - jeweils nachzuweisen gemäß
Kriterienkatalog in den Vergabeunterlagen.
Bauleitung mit Nachweis der Befähigung: Eine Diplom-Urkunde (Diplom-Restaurator) oder eine
Fortbildungsbescheinigung als Restaurator im Handwerk (Restaurator im Handwerk) ist dem Angebot beizufügen.

x)  Name und Anschrift der Stelle, an die sich der Bewerber oder Bieter zur Nachprüfung behaupteter Verstösse 
gegen Vergabebestimmungen wenden kann
Bezirksregierung Düsseldorf Dezernat 34 VOB Beschwerdestelle
Postfach 300865
40408 Düsseldorf
Tel.:
Fax:

09.03.2021
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A U F T R A G S B E K A N N T M A C H U N G

Offenes Verfahren (EU) (VgV) 
V21/90-4/104 - Mülltonnen und Abfallbehälter

1)  Bezeichnung und die Anschrift der zur Angebotsabgabe auffordernden Stelle, der den Zuschlag erteilenden 
Stelle sowie der Stelle, bei der die Angebote oder Teilnahmeanträge einzureichen sind
Klingenstadt Solingen
Konzernbeschaffung und Medienservice
Vergabestelle
Bonner Straße 100
42697 Solingen
Germany
Tel.: +49 2122906779
Fax: +49 2122906695
vergabe@solingen.de

2)  Verfahrensart
Offenes Verfahren (EU) [VgV]

3)  Form, in der Teilnahmeanträge oder Angebote einzureichen sind 
Über https://www.deutsche-evergabe.de/Dashboards/Dashboard_off können die Unterlagen ausschließlich in elektro-
nischer Form abgefordert werden.
Die Einreichung der Angebote/Teilnahmeanträge darf nur elektronisch erfolgen.

4)  Gegebenenfalls in den Fällen des § 29 Absatz 3 die Maßnahmen zum Schutz der Vertraulichkeit und die 
Informationen zum Zugriff auf die Vergabeunterlagen

5)  Art und Umfang der Leistung sowie den Ort der Leistungserbringung
Mülltonnen und Abfallbehälter
Lieferung von Mülltonnen und Abfallbehältern als Rahmenvertrag mit einer Laufzeit von zwei Jahren mit zwei
Verlängerungsoptionen um jeweils ein Jahr
Ort der Leistungserbringung:
42719 Solingen

6)  Gegebenenfalls die Anzahl, Größe und Art der einzelnen Lose
Angebote können abgegeben werden für
Los-Nr. 1 Losname Preise Müllgroßbehälter 60 Liter bis 240 Liter
Beschreibung Preise Müllgroßbehälter 60 Liter bis 240 Liter für die ersten zwei Vertragsjahre und einer zweimaligen
optionalen Verlängerung um jeweils ein weiteres Vertragsjahr.
Los-Nr. 2 Losname Preise Müllgroßbehälter 770 Liter bis 1100 Liter
Beschreibung Preise Müllgroßbehälter 770 Liter bis 1100 Liter für die ersten zwei Vertragsjahre und einer
zweimaligen optionalen Verlängerung um jeweils ein weiteres Vertragsjahr.

7)  Gegebenenfalls die Zulassung von Nebenangeboten
Nebenangebote sind nicht zugelassen

8)  Etwaige Bestimmungen über die Ausführungsfrist
Von: Bis:
Beginn: 05/2021 Ende: 04/2023
Zwei Verlängerungsoptionen um jeweils ein weiteres Jahr

9)  Elektronische Adresse, unter der die Vergabeunterlagen abgerufen werden können oder die Bezeichnung 
und die Anschrift der Stelle, die die Vergabeunterlagen abgibt oder bei der sie eingesehen werden können
https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/DownloadTenderFiles.ashx?subProjectId=1G%252bWPkt
a1cY%253d

10)  Teilnahme- oder Angebots- und Bindefrist
Teilnahme- oder Angebotsfrist: 12.04.2021 10:00:00
Bindefrist: 11.06.2021

11)  Höhe etwa geforderter Sicherheitsleistungen
12) Wesentliche Zahlungsbedingungen oder die Angabe der Unterlagen, in denen sie enthalten sind

Gem. VOL/B
13)  Die mit dem Angebot oder dem Teilnahmeantrag vorzulegenden Unterlagen, die der Auftraggeber für die 

Beurteilung der Eignung des Bewerbers oder Bieters und des Nichtvorliegens von Ausschlussgründen ver-
langt
Umsätze der letzten 3 Geschäftsjahre, nachzuweisen durch beigefügten Referenzfragebogen.
Mindestens 3 vergleichbare Referenzen, nicht älter als 3 Jahre sowie durchschnittliche Zahl der Mitarbeiter - jeweils
nachzuweisen durch Referenzfragebogen.
Zertifikat nach ISO 9001 ff., nachzuweisenn durch Kopie in den Anlagen .
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Eigenerklärung nach § 123 GWB, Eigenerklärung nach § 124 GWB, Erklärung gemäß § 19 MiloG, Eigenerklärung
Insolvenz - jeweils nachzuweisen gemäß Kriterienkatalog in den Vergabeunterlagen.
Es wird auf die Bekanntmachung Amtsblatt EU verwiesen.
Rechtsform für Bietergemeinschaften: Gesamtschuldnerisch haftend mit einem verantwortlichen Verteter.

14)  Angabe der Zuschlagskriterien, sofern diese nicht in den Vergabeunterlagen genannt werden.
Wirtschaftlichstes Angebot: Freie Verhältniswahl Preis/Leistung
Qualität 25 % (Wartung/Reparaturfreundl ichkeit und Qualitätsaspekte). Diese Aspekte werden jeweils zu gleichen
Teilen berücksichtigt.
Preis 75 % (Vertragsjahr 1+ 2 zu 100 % zzgl. 50% optionale Verlängerungsjahre)

11.03.2021
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A U F T R A G S B E K A N N T M A C H U N G

Öffentliche Ausschreibung (UVgO) 
V21/59/120 - Vermittlung PLUS 2021

1)  Bezeichnung und die Anschrift der zur Angebotsabgabe auffordernden Stelle, der den Zuschlag erteilenden 
Stelle sowie der Stelle, bei der die Angebote oder Teilnahmeanträge einzureichen sind
Klingenstadt Solingen
Konzernbeschaffung und Medienservice
Vergabestelle
Bonner Straße 100
42697 Solingen
Germany
Tel.: +49 2122906781
Fax: +49 2122906695
vergabe@solingen.de

2)  Verfahrensart
Öffentliche Ausschreibung [UVgO]

3)  Form, in der Teilnahmeanträge oder Angebote einzureichen sind
Über https://www.deutsche-evergabe.de/Dashboards/Dashboard_off können die Unterlagen ausschließlich in elektro-
nischer Form abgefordert werden.
Die Einreichung der Angebote/Teilnahmeanträge darf nur elektronisch erfolgen.

4)  Gegebenenfalls in den Fällen des § 29 Absatz 3 die Maßnahmen zum Schutz der Vertraulichkeit und die 
Informationen zum Zugriff auf die Vergabeunterlagen

5) Art und Umfang der Leistung sowie den Ort der Leistungserbringung
Vermittlung PLUS 2021
Leistungsgegenstand ist eine Maßnahme gem. § 16 Abs. 1 SGB II i. V. m. § 45 Abs. 1 Nr. 1 und 3 SGB III, die
erwerbsfähige Leistungsberechtigte i.d.R. über 25 Jahren an den Arbeitsmarkt heranführt und in eine
sozialversicherungspflich tige Beschäftigung vermittelt.
Im Rahmen der Maßnahme sollen Vermittlungshemmnisse festgestellt, verringert und beseitigt werden und die
Teilnehmenden in sozialversicherungspflich tige Beschäftigung, mit Hilfe von Qualifizierungen und Praktika,
vermittelt werden.
Ausgeschrieben wird die Konzeption und Durchführung einer Maßnahme, die arbeitslose Menschen im SGB
II-Bezug durch den Einsatz von Potentialanalysen, individuellem Einzelcoaching, Vermittlung von
Grundkompetenzen und Bewerbungstrainings sowie betriebliche Praktika nachhaltig in sozialversicherungspflich
tige Beschäftigung vermittelt. Gruppenangebote, auch in Form von Workshops, sind möglich.
Je nach Notwendigkeit im Hinblick auf die Vermittlung in Beschäftigung ist in Einzelfällen nach Absprache mit dem
Auftraggeber eine Förderung des Führerscheins Klasse B möglich.
Die Maßnahme ist auf 18 Monate angelegt. 15 Teilnehmendenplätze sollen während der Maßnahmelaufzeit zur
Verfügung gestellt werden. Die Teilnehmerinnen/Teilnehme r werden i.d.R. für 3 Monate zugewiesen und haben
eine Präsenszeit von 10 Stunden/Woche. Freie Plätze können jederzeit nachbesetzt werden. Praktika bei
Arbeitgebern werden – je nach individueller Lebenssituation der Teilnehmerinnen/Teilnehme r (z.B. Kinderbetreuung
etc.) in Teil- bzw. in Vollzeit absolviert.
Gegenstand der Maßnahme: Profilingphase/Potentiala nalyse, Qualifizierungs- und Coachingphase
(Einzelcoaching, Workshops, Bewerbungsmanagement), Praktikums- und Ergebnissicherungsphase.
Ort der Leistungserbringung:
42651 Solingen

6)  Gegebenenfalls die Anzahl, Größe und Art der einzelnen Lose
keine Lose

7)  Gegebenenfalls die Zulassung von Nebenangeboten
Nebenangebote sind zugelassen

8)  Etwaige Bestimmungen über die Ausführungsfrist
Von: 01.06.2021 Bis: 30.11.2022
Verlängerungsoption 01.12.2022 bis 31.05.2024

9)  Elektronische Adresse, unter der die Vergabeunterlagen abgerufen werden können oder die Bezeichnung 
und die Anschrift der Stelle, die die Vergabeunterlagen abgibt oder bei der sie eingesehen werden können
https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/DownloadTenderFiles.ashx?subProjectId=0SGOgTKcPAs%
253d

10)  Teilnahme- oder Angebots- und Bindefrist
Teilnahme- oder Angebotsfrist: 07.04.2021 10:00:00
Bindefrist: 07.05.2021
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11) Höhe etwa geforderter Sicherheitsleistungen
12)  Wesentliche Zahlungsbedingungen oder die Angabe der Unterlagen, in denen sie enthalten sind

Gem. VOL/B
13)  Die mit dem Angebot oder dem Teilnahmeantrag vorzulegenden Unterlagen, die der Auftraggeber für die 

Beurteilung der Eignung des Bewerbers oder Bieters und des Nichtvorliegens von Ausschlussgründen ver-
langt
Zertifizierung gemäß AZAV (Akkreditierungs- und Zulassungsverordnung Arbeitsförderung) - nachzuweisen mittels
Zertifikat.Eigenerklärung nach § 123 GWB, Eigenerklärung nach § 124 GWB, Erklärung gemäß § 19 MiloG,
Eigenerklärung
Insolvenz - jeweils nachzuweisen gemäß Kriterienkatalog in den Vergabeunterlagen.
Rechtsform für Bietergemeinschaften: Gesamtschuldnerisch haftend mit einem verantwortlichen Verteter.

14)  Angabe der Zuschlagskriterien, sofern diese nicht in den Vergabeunterlagen genannt werden.
Wirtschaftlichstes Angebot:
Freie Verhältniswahl Preis/Leistung
Preis-/Leistungsverhältni s (%): 30 / 70
Aufschlüsselung der Leistungskriterien:
1 Ziele/Grundverständnis der eigenen Arbeit 15%
2 Auseinandersetzung mit der Zielgruppe 15 %
3 Strategie/Maßnahmendurchf ührung 60 %
4 Erfahrung 10 %

12.03.2021
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